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Bilder der Seele, im Wandel der Zeiten.
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Einem Armen ist nicht damit geholfen, dass wir ihm, ein mehr oder weniger großes Almosen in die Hand drücken. Obschon er danach begehrt. Ihm ist viel besser geholfen, wenn wir ihm den Weg zeigen, wie er sich durch Arbeit dauernd aus seiner Not befreien kann.


Die geistigen Bettler unserer Zeit, sind leider dazu geneigt, das Almosen des Gedachten – des Neuen vor allen Dingen – anzueignen. Und blindlings nachzuahmen.


Wir müssen lernen zu erwerben, um zu besitzen.


Die Wirklichkeit ist transzendent. Jede Zeit, muss auch ihre eigene neue Wirklichkeit entdecken. Und annehmen.


Darin die Erkenntnis: Eine höhere Ordnung steuert unser Leben, keine Zufälle. Das ist unbestreitbar.


Die moderne Quantenphysik und die Quantentheorien, zeigen uns neue Wege, neue Erkenntnisse das Leben insgesamt zu begreifen.


Dieses neue Wissen an die Menschen heranzutragen. Das verblüffende Neue.


Wege da zu finden wird im sogenannten Doppelspaltexperiment, deutlich. Ein Beispiel. Darin der Begriff der Synchronizität und der Quantenverschränkung.


Als eine auf Leben programmierte Wirklichkeit.


Darin das Universum, das auch auf Leben programmiert ist.


Darin der Mensch, im Fadenkreuz des Universums.


Revolutionäre neue Erkenntnisse.


Menschen in einer mit einander kommunizierenden Wirklichkeit.


Eines darin das Verblüffendste - Neue: Das Doppeltspaltexperiment, das uns zeigt, dass wenn zwei Teilchen, die mit einander verbunden waren, sich voneinander entfernen, trotz dem ein Leben lang unabhängig von der sie trennenden Entfernung - mit einander verbunden bleiben.


Albert Einstein nannte dieses Phänomen „spukhaft“ weil weder er, noch andere dies erklären konnten.


Sie bleiben mit einander „verschränkt“. Unabhängig von der räumlichen Distanz. In der die Entfernung unerheblich ist.


Das gilt auch für Lebewesen jeder Art.


Und, ein Informationsaustausch über 10.000-e von Jahren bestehen bleibt.


Einsteins Relativitätstheorie ist dadurch gescheitert. Natürlich akzeptierte er dann, das unbestreitbar Neue und bekam sogar auch auf diesem Gebiet der Quantentheorien seinen Nobelpreis – zu einem späteren Zeitpunkt.


Das Doppelspaltexperiment zeigt uns, dass akausale Ereignisse mit einander verschränkt bleiben, das heißt, mit einander verbunden bleiben, ein Leben lang.


Als eine völlig neue Erkenntnis.


Der Informationsaustausch funktioniert mit 10.000-facher Geschwindigkeit.


Als ein paranormales Ereignis, als Beweis, dass keine Zufälle unser Leben beeinflussen und steuern.


Die Gesetze der Quantenmechanik beeinflussen unser ganzes Leben. Das ist mittlerweile den meisten Menschen bekannt.


Die dazu gehörenden Technologie in der Computerbranche, Telefon- und Fernsehindustrie, auch,


Schaffen sehr viele neue Arbeitsplätze.


Eine Präkognition, also eine Fernwahrnehmung.


Eine subatomare Ebene öffnet sich und verändert Unser gesamtes Weltbild.


Die Dinge in der Welt der Quanten, lassen sich nicht auf einen Ort festlegen. Sie können sogar gleichzeitig vieler Orts sein.


Das ist das völlig Unverständliche und völlig Neue.


Milliarden Beweise für die Quantenmechanik und ihre Gesetze, bestätigen dies: Der Stoff, aus dem der Kosmos ist.
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